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Antrag der CDU Fraktion "Grenzen iiberwinden"

Beschlussvorschlag

Die Verwaltung wird gebeten ein Konzept zu erarbeiten mit dem Ziel speziell Kinder und Ju-
gendliche mit Migrationshintergrund / junge Flichtlinge in das Norderstedter Kulturleben zu
integrieren. Als ein Schritt in diese Richtung wird der von der Musikschule Norderstedt flr
das kommende Jahr initiierte ,Norderstedter Kulturzirkus’ um einen Programmteil erweitert,
der sich an diese Zielgruppe richtet.

Sachverhalt

Es werden langfristige Strukturen/ Angebote bendtigt, um Menschen mit Migrationshinter-
grund/ junge Flichtlinge in das Norderstedter Kulturleben zu integrieren. Ein erster Schritt in
diese Richtung soll das von der Verwaltung zu erarbeitende Konzept sein, das einerseits das
konkrete Ziel formulieren und andererseits den Kulturtragern Leitlinien und Unterstiitzung fir
diese Integrationsaufgabe bieten soll.

Der gemeinsam von der Musikschule, der Kulturstiftung und der Norderstedter Bank ins Le-
ben gerufene Kulturzirkus eignet sich besonders flir Angebote, die helfen, Menschen, und
hier insbesondere Kinder und Jugendliche mit Migrationshintergrund/ junge Fllchtlinge in
das kulturelle Leben der Stadt zu integrieren.

So kdnnte mdglicherweise ein vielfaltiges kulturelles Programmangebot von lokalen wie regi-
onalen, von professionellen wie Amateur-Akteuren aller Sparten wie Tanz, Musik und auch
bildender Kunst selbstandig gestaltet werden, eben auch unter Einbeziehung der Migranten.
Es bote speziell fur diese Zielgruppen die Mdglichkeit Sprachbarrieren zu Uberwinden und
die Begegnung zu férdern.

Friedhelm Vof
CDU-Stadtvertreter

Sachbearbeiter/in | Fachbereichs- Amtsleiter/in mitzeichnendes Amt (bei Stadtrat/Stadtratin | Oberblrgermeister
leiter/in Uber-/ aufRerplanm. Ausga-
ben: Amt 11)

Seite 1/2




Seite 2/ 2



	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

